
 

 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
hiermit laden wir Sie als Schulleitung, GTS-Koordinatorin oder -Koordinator bzw. Mitarbeiterin oder 
Mitarbeiter Ihrer GTS  

zu den Netzwerktreffen der Ganztagsschulen zum Thema 
„Aspekte der GTS - Anregungen und Hilfen“  

ein. 
Die Treffen finden in den Regionen Süd (Rülzheim), Mitte (Idar-Oberstein) und Nord (Remagen) statt. 
Die Termine, Veranstaltungsorte sowie PL-Nummern entnehmen Sie bitte der Tabelle unten. 
Diese drei Veranstaltungen sind inhaltlich sehr ähnlich und dienen der Information sowie dem 
Austausch über aktuelle GTS-relevante Sachverhalte. Zudem bieten sie die Möglichkeit der 
Vernetzung im direkten Umfeld Ihrer Schule. Bitte geben Sie diese Einladung an Ihr GTS-Kollegium 
weiter. Es dürfen gerne auch mehrere Teilnehmer pro Schule kommen. 
 
Geplante Referate/Workshops/Infoshops:  
 
Arbeits- und Vertragsrecht, Personalmanagement, ADD Trier, Frau Liesen 
 
Im Rahmen des Workshops werden arbeits- und tarifrechtliche Fragen zur Einstellung von 
pädagogischem Personal/pädagogischen Fachkräften und Betreuungskräften behandelt. Es wird über 
rechtliche Fortentwicklungen und Änderungen informiert und Probleme, die sich in der Praxis 
ergeben, angesprochen. Einer der Schwerpunkte wird die Regelung zur Stufenfestsetzung im Rahmen 
der Eingruppierung Beschäftigter nach dem TV-L sein. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1 und 2 statt. 
 
 
PES - Personalmanagement im Rahmen Erweiterter Selbstständigkeit von Schulen, Frau Köppl und 
Herr Gruber, ADD Stabsstelle PES, Herr Jacobs, PL Boppard 
 
Beim Personalmanagement im Rahmen Erweiterter Selbstständigkeit von Schulen (PES) geht es 
konkret um die Reduzierung von temporärem Unterrichtsausfall durch die Erweiterung der 
Handlungsmöglichkeiten der Schulen vor Ort.  
Im Rahmen dieses Workshops möchten wir Sie mit den inhaltlichen, organisatorischen, personellen 
und finanziellen Gestaltungsmöglichkeiten durch PES vertraut machen. Wir berichten über aktuelle 
Veränderungen im Rahmen von PES und stehen Ihnen für Ihre Fragen gerne zur Verfügung. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1 und 2 statt. 
 
Medieneinsatz in der GTS von Grundschulen– Christian Kleinhanß von „medien+bildung.com“  

 
Im Workshop werden die Inhalte der Handreichung „Wege zum Medienkomp@ss“ vorgestellt und 
exemplarisch ausprobiert. Praxisbeispiele aus der Arbeit von medien+bildung.com machen deutlich, 
wie sich dieser Kompetenznachweis in der Ganztagsschule umsetzen lässt. 
Dieser Workshop findet nur in Rülzheim in Workshop-Runde 1 und/oder 2 statt und richtet sich an 
Grundschulen.  
 
Medieneinsatz in der GTS – Manuel Hortian, PL Koblenz: Schulische IT-Dienstleistungen 
 
Immer mehr Schulen in Rheinland-Pfalz setzen Tablets im Unterricht und zu Projekten im Schulalltag 
ein. In diesem Workshop möchte ich Ihnen am Beispiel von 3 Apps zeigen, wie ein Angebot auch für 
die GTS aussehen könnte.  

Einladung 



 

 

 

 

 

 

1.       Musizieren mit iPads (Garagenband)  
2.       Erstellen einer Schülerzeitung mit iPads (Book Creator / Comic Life)  
3.       Video AG - Stop Motion Videos (iMotion/iMovie) 
 
Der Workshop findet nur in Idar-Oberstein in Workshop-Runde 2 statt. 
 
Erläuterung FOBU – Herr Kärger, PL Bad Kreuznach 
 
Fortbildungsbudgets für Schulen - Mit den Budgets für Fortbildungsmaßnahmen können 
Ganztagsschulen Fortbildungsveranstaltungen der staatlichen und nicht-staatlichen 
Fortbildungsinstitute sowie geeignete private Fortbildner für ihre pädagogische Weiterentwicklung 
nutzen. In den angebotenen Workshops wird Ihnen die Handhabung und Abwicklung der Anträge 
näher erläutert.  
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1, 2 und/oder 3 
statt. 
 
SamS in der GTS – Frau Bohrer (IGS Landau), Frau Fasel und Frau Harder (IGS Wörrstadt),  
 
S.a.m.S. - Schüler arbeiten mit Schülern, denn Schulgemeinschaft entsteht, wenn Schüler für 
Mitschüler Verantwortung übernehmen. 
Ganztagsschulen leben von der aktiven Beteiligung aller an den zu bewältigenden 
Herausforderungen. Betreuende Lehrkräfte stellen das S.a.m.S.-Programm ihrer Schule - teilweise 
auch mit ihren Schülerinnen und Schülern - vor. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1, 2 und/oder 3 
statt und richtet sich an die weiterführenden Schulen. 
 
„Bewegung im digitalen Zeitalter“ – Jimmy Little von „ www.move-to-change.com” 
 
Lange Sitzzeiten vor Bildschirmen verursachen Krankheiten. Im Workshop „Bewegung im digitalen 
Zeitalter“ erfahren Lehrkräfte wie sie mit einfachen Techniken lange Sitzzeiten unterbrechen, sich 
dabei erfrischen und Energiereserven aufbauen. Materialien werden zur Verfügung gestellt. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1, 2 und/oder 3 
statt und richtet sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 
Kulturforscher – Frau Kremper  
 
„Stadtschreiber, Heimatsänger oder Seidenraupenzüchter“ - Kultur.Forscher!- Schulen kooperieren 
mit Kulturpartnern.  
Lehrkräfte entwickeln gemeinsam mit Experten aus dem Kulturbereich Vorhaben und Projekte, in 
denen Kinder und Jugendliche kulturelle Phänomene erforschen. Aber nicht die Lehrer oder die 
Kulturpartner, sondern die Schülerinnen und Schüler selbst sind die Kapitäne auf diesen 
Entdeckungsreisen: Sie stellen die Fragen, sie bestimmen den Weg und das Ziel. Dabei entdecken sie 
Kunst und Kultur für sich. Und sie lernen: Forschungsmethoden, kreatives Denken, Lernstrategien 
und produktiven Umgang mit neuem Wissen, aber auch Präsentationsformen, Körperwahrnehmung, 
Sprachbeherrschung, Sozialverhalten und vieles mehr.  
Betreuende Lehrkräfte stellen das Kulturforscher-Programm ihrer Schule - teilweise auch mit ihren 
Schülerinnen und Schülern - vor. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 3 statt und richtet 
sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 

http://www.move-to-change.com/


 

 

 

 

 

 

Klassenrat – „Demokratie in der Schule gestalten“,Clemens Brüchert, PL Bad Kreuznach 
 
Der Klassenrat – ein Baustein erfolgreichen Klassenmanagements. 
Gemeinschaft fördern: Im Klassenrat regeln die Schülerinnen und Schüler ihr Zusammenleben und 
vertiefen die Klassengemeinschaft 
Kompetenzen bilden: Im Klassenrat trainieren die Schülerinnen und Schüler ihre Kommunikations- 
und Sozialkompetenz 
Demokratie lernen: Die Schülerinnen und Schüler lernen im Klassenrat, selbst Demokratie zu 
gestalten und diskutieren über selbstgewählte Themen welche ihre Lebenswelt betreffen. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 3 statt und richtet 
sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 
TeamWork – Herr Reifenberger von „team-reifenberger.de“ 
 
Damit wir alle an einem Strang ziehen – Lebensraum Schule im Team gestalten 
 
- Das Kindeswohl als gemeinsames Ziel 
- Unterschiedliche Rollen – unterschiedliche Wahrnehmung 
- Wider den Standesdünkel – Möglichkeiten der Teamarbeit in Ganztagsschulen 
- Diversität als Kreativitätsmotor 
- Kooperativ Förderpläne entwerfen und umsetzen 
- Methoden der Teamentwicklung 
 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1, 2 und/oder 3 
statt und richtet sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 
Monrepos (Neuwied) - das Archäologische Forschungszentrum und für menschliche 
Verhaltensevolution als außerschulischer Lernort – Frau Kamm von „monrepos-rgzm.de“ 
 
Der Außerschulische Lernort bietet differenzierte Schulprogramme (Kombination aus Führung und 
Workshop) für alle Schultypen und –jahrgänge an. Neben den klassischen Schulfächern wie 
Geschichte, Erdkunde oder Geografie haben die archäologischen Erkenntnisse der Menschwerdung 
auch lehrplanrelevante Inhalte für Fächer wie Ethik, Psychologie oder Philosophie. In diesem 
Workshop erhalten Sie Informationen über die Angebote des Forschungszentrums.  
Dieser Workshop findet nur in Remagen in Workshop-Runde 2 und/oder 3 statt und richtet sich 
sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 
Tiere in der GTS – Herr Mario Jehnen, GTS Berater   

Die Ganztagsschule als Lebenswelt bietet unseren Schülerinnen und Schülern sehr viel. 
Neben kognitiven, musischen und sportlichen Angeboten kann der Umgang mit Tieren (und 
der Natur) ein weiterer für Kinder sehr attraktiver Aspekt sein. Hierdurch lassen sich vor 
allem (aber nicht nur) sozial-emotionale Schwerpunkte integrieren. 
In diesem Workshop liegt der Schwerpunkt auf Grundlagen von tiergestützter Pädagogik, 
möglichen Organisationsformen, Kooperationspartnern und Möglichkeiten und Grenzen von 
Tiere in der Schule; inklusive rechtlicher Vorgaben. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1, 2 und/oder 3 
statt und richtet sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 
 
 



 

 

 

 

 

 

Jungenpädagogik – Herr Mario Jehnen, GTS Berater   

Den ganzen Tag Schule, heißt auch den ganzen Tag Regeln, Regeln, Regeln. Oft stellen wir 
fest, dass vor allem Jungs damit zeitweise etwas weniger verständnisvoll umgehen als 
Mädchen. Sind Jungs einfach schwieriger? Oder liegt es (auch) an unserer Wahrnehmung 
oder an fehlenden jungenpädagogischen Angeboten?  
In diesem Workshop werden Sie mehr über Jungen und deren Bedürfnisse /Motivationen 
und Stärken erfahren. Hieraus werden wir gemeinsam unter anderem Ansätze für 
jungenpädagogische Angebote und Freiräume in der (Ganztags)Schule ableiten. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1, 2 und/oder 3 
statt und richtet sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 
SchülerInnenvertretung - Was kann die SV in der Ganztagsschule leisten? 
 

Die GTS bietet viel Freiraum für das Engagement in der SV. Die intensive Arbeit an großen 
Projekten kann hier regelmäßig und gemäß den entsprechenden Voraussetzungen 
geschehen. Ein freieres Curriculum sorgt für leichteres Einbringen neuer Ideen. SV-Einsatz 
lohnt sich immer und besonders im Hinblick auf die Ganztagsschule. Dadurch haben die 
Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, sich effektiv in die Gestaltung des Ganztags 
einzubringen und Schule mitzugestalten. 
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde1, 2 und/oder 3 statt 
und richtet sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 
Steinmetzarbeit in der GTS – Herr Zinsmeister 

 
Gerade für praktisch begabte Jungen und Mädchen gibt es in der Schule nur wenige 
Möglichkeiten individuelle Stärken und Neigungen in diesem Bereich auszuloten und sich 
kreativ auszudrücken. Besonders dann, wenn Kinder und Jugendliche ihre Ideen in eine 
dreidimensionale Form umsetzen wollen, bietet der Regelunterricht nicht den notwendigen 
Rahmen. Dazu benötigen sie die Auseinandersetzung mit verschiedenen Materialien wie 
Stein, Ton, Gips oder Kunststeinen (z. B. Gasbeton) und die zeitliche und kreative Freiheit, 
die in der GTS geboten werden kann.  
In diesem Workshop werden Ihnen ein Teil der genannten Möglichkeiten an Beispielen 
vorgestellt und Sie erhalten Hinweise, wie Sie diese an Ihrer Schule im Rahmen der GTS oder 
einer Projektwoche einsetzen können.  
Dieser Workshop findet an allen drei Veranstaltungsorten in Workshop-Runde 1, 2 und/oder 3 
statt und richtet sich sowohl an die Grund- als auch an die weiterführenden Schulen. 
 

Bitte melden Sie sich ab dem 17.02.2016 unter der jeweiligen PL-Nummer an 
(vgl. Tabelle unten) und geben pro Workshop-Runde einen Erst- und 
Zweitwunsch ab.  
Es kann zu Umverteilungen kommen. Die Workshops finden nur bei 
ausreichender Anzahl statt. Änderungen vorbehalten! 
 
Falls Sie ein Mittagessen wünschen, geben Sie dies bitte bei Ihrer Anmeldung 
an. 
 



 

 

 

 

 

 

 

Region Datum PL-Nummer Veranstaltungsort Anmeldeschluss 

Süd 15.03.2016 162151001 IGS Rülzheim 24.02.2016 

Mitte 19.04.2016 162151002 Göttenbach-Gymnasium  
Idar-Oberstein 

22.03.2016 

Nord 26.04.2016 162151003 IGS Remagen 29.03.2016 

 
 
Geplanter Verlauf: 
Ab 9:00 Uhr  Ankunft - offener Beginn - Zeit zum Ankommen und ersten Austausch mit 

den GTS-Beratungskräften 
09:30 Uhr  Begrüßung, Organisatorisches 
09:45 Uhr  1. Runde Workshops 
11:15 Uhr  Wechselpause 
11:30 Uhr  2. Runde Workshops 
13:00 Uhr  Mittagessen 
14:00 Uhr  3. Runde Workshops/Praxisbeispiele 
15:30 Uhr  Aussprache 
16:00 Uhr   Voraussichtliches Ende der Veranstaltung 
 
Änderungen vorbehalten! 
 
 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen  
 
Ihre GTS-Beratungsgruppe 


